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Text

Von Zeile 61 bis 69:
Ärzt*innen, Sozialpädagog*innen, Verbände und Verwaltung vernetzen, um den Kindern gut
abgestimmte Hilfsangebote zu machen. Die Mittel aus dem Bildungs- und Teilhabepaket werden von
Eltern selten abgerufen, weil die Beantragung zu kompliziert ist, der Anspruch nicht bekannt ist und
auch Scham eine Rolle spielt. Solange diese Mittel nicht von einer Kindergrundsicherung abgelöst sind,
sorgen wir dafür, dass sie bei den Kindern auch ankommen. Die Stadt Hamm zum Beispiel hat mit der
„Youcard“ ein Modell entwickelt, dass die Abrechnung vereinfacht. Solch kreative und praktische
Lösungen werden wir fördern.Durch die Einführung der Kindergrundsicherung werden finanzielle Mittel
bei den von Armut betroffenen Kindern endlich ankommen. Gemeinsam mit der Bundesregierung
werden wir dafür sorgen, dass die Mittel des Bildungs- und Teilhabepakets von Eltern auch abgerufen
werden. Dafür wirken wir an der Umsetzung des Kinderchancenportals mit, durch das die Mittel für
Kinder einfacher zugänglich sind. Wir stärken außerdem die Familienberatung und -unterstützung in
den Stadtteilen und 

Begründung

Anpassung an Koalitionsvertrag
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